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Der Ausbau einer nachhaltigen frühkindlichen 
Begabtenförderung muss sich noch viel stärker 
in der breiten Öffentlichkeit etablieren. Mit dem 
„Investieren“ in die Köpfe unserer Kinder tragen 
alle Beteiligten zu einer Steigerung des Bildungs-
niveaus bei. Und aus den Kleinen Füchsen von 
heute werden ganz schnell die schlauen Füchse 
von morgen!
Wir freuen uns über neue Kooperationen. 
Unterstützen Sie unsere Projekte und spre-
chen Sie uns an!

Die Umsetzung
– motivieren und begleiten

Die Herausforderung  
und der Ansporn für 
unsere Stiftungsar-
beit liegt in der Natur 
der Kinder: Mit ihrer 
neugierigen und wiss-
begierigen Art motivie-

ren sie sich gegenseitig. Die begabten und hoch-
begabten Kinder stellen darüber hinaus höhere 
individuelle Ansprüche an ihre Lernumgebung. 
Damit sie unbeschwert ihre Begabung entfalten 
können und die gesamte Gruppe von einem ge-
meinsamen Lernen profi tieren kann, bedarf es einer 
begabungsgerechten und kompetenten Förderung.

Die praktische Um-
setzung dieser För-
derung erfolgt in den 
Partner-KITAs der Stif-
tung. Erzieher dieser
Einrichtungen haben
erfolgreich unsere
Fortbildung besucht. 

Sie werden bei ihrer Arbeit aktiv von uns unter-
stützt. Aktuell dürfen die Kinder in 18 Partner-
KITAs im Rhein-Main-Gebiet (Stand 01/2011) 
ihre Fähigkeiten in einem begabungsgerech-
ten Umfeld ausleben. Die Nachfrage von Eltern, 
die ihre Kinder in einer Einrichtung mit unserem 
Förderkonzept anmelden wollen, steigt kontinuierlich.
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Die Stiftung
 – entdecken und fördern

Seit unserer Gründung als „Stiftung Kleine Füchse“ 
im Jahr 2003 verfolgen wir die Aufgabe, begabte 
und hochbegabte Kinder zu erkennen und ihnen 
eine frühzeitige Förderung zu ermöglichen.

In unserem Modell Kleine 
Füchse sind die drei ent-
wickelten Förderbereiche 
eng miteinander verbun-
den. Kinder, Eltern und 
Erzieher erfahren durch 
unsere Diplom-Psycholo-

gen dauerhafte Beratung und Betreuung. Durch die 
Fortbildung der pädagogischen Fachkräfte werden 
diese im Erkennen von Begabung qualifi ziert. Die 
fortgebildeten Erzieher wiederum tragen mit ihrem 
Wissen zur Umsetzung der Begabtenförderung in 
unseren Partner-KITAs bei. 

Seit 2006 bieten wir 
unsere Fortbildungsrei-
he im Bereich der Be-
gabtenförderung an. In 
dem praxisorientierten 
Unterricht erwerben Er-
zieher und Grundschul-

pädagogen die Kompetenz, Begabung frühzeitig 
zu erkennen und gezielt zu fördern. An der Fort-
bildung zur „Begabungspädagogischen Fachkraft 
Stiftung Kleine Füchse“ haben bisher mehr 
als 100 Absolventen erfolgreich teilgenommen 
(Stand 01/2011). 
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Die Aufgabe
– beraten und betreuen

Im Rahmen des Modells Kleine Füchse decken 
die Leistungen der Begabungspsychologischen 
Beratungsstelle die komplexen Anforderungen der 
Begabtenförderung ab.

Diagnostik: Das Erken-
nen der außergewöhnli-
chen Intelligenz  begab-
ter und hochbegabter 
Kinder erfordert eine 
psychologische Diag-
nostik. Die Ergebnisse 

der Begabungstests fl ießen in ein Gutachten ein. 

Beratung: Über 100 Gespräche führen die Mit-
arbeiter im Jahr und geben Eltern und Erziehern 
praktische Tipps sowie Entscheidungshilfen zur 
optimalen Förderung der Kinder. Betroffene El-
tern berichten uns über zufriedenere Kinder und 
ein harmonisches, konfl iktfreies Zusammenleben 
nach der Beratung. 

Betreuung: Die Möglich-
keit zur individuellen Ent-
wicklung der Kinder steht 
im Vordergrund unserer 
Förderung. Zur bega-
bungs- und kindgerech-
ten Gestaltung des Spiel- 

und Lernumfeldes hospitieren die Psychologen der 
Beratungsstelle regelmäßig in unseren Partner-KITAs.
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der Begabungstests fl ießen i

Nach der Fortbildung 
dient das Pädagogi-
sche Forum sowohl 
der Vernetzung der 
KITAs als auch der 
Nachhaltigkeit der in 
der Fortbildung erwor-

benen Inhalte. Teilnehmer sind die geschulten 
Erzieher unserer Partner-KITAs. Sie erweitern ihr 
Wissen kontinuierlich um aktuelle Erkenntnisse 
aus Pädagogik und Psychologie.

Die Methode
– schulen und qualifi zieren
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und Lernumfeldes hospitier
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